
Brunsterkennung und 
Gesundheitsmonitoring am Drittlhof

Praxisbericht von Michael Wurzrainer



Der Betrieb

• Bio Heumilch Betrieb
• Ca. 19 Milchkühe plus eigene Nachzucht
• Ca. 7.900 kg Stalldurchschnitt
• Ca. 130.000 kg verkaufte Milch
• Betrieb im Nebenerwerb

• 30h RZT  und  Vbgm. Hopfgarten

• Liegeboxenlaufstall seit 2007



Der Betrieb

• 100% der Tiere werden gealpt
• Saisonale Abkalbung Oktober 

November als großes Ziel

• Weitere Standbeine:
• UAB
• Käse Direktvermarktung



Anforderungen an das System

• Einfache Bedienung
• Web Zugriff, Handy, PC, Tablet

• Meldung bei Brunst
• Ausfall einer AK im Herbst 2020

• Gesundheitsüberwachung



Installation

• LAN Kabel bis zur Antenne
• Einstecken – fertig

• Halsbänder anlegen und Kühe eingeben



Die Bedienoberfläche



Die Brunst



Besamungszeitpunkt



Benachrichtigung

Brunst
Gesundheit
Gruppenroutine



Gesundheistüberwachung Bsp. Rindergrippe



Gesundheitsüberwachung Bsp. Nach der Geburt



Erste Erfahrungen

• Start der Besamungen am 19.12.
• In 23 Tagen 25 von 26 möglichen belegt

• 1 nicht sauber; 2 Zysten

• Bis jetzt alle Brünste erkannt
• Gesundheitsüberwachung bei Grippe

und Milchfieberüberwachung
• Blindbesamung aus meiner Sicht mögl.
• Zeitersparnis bei Brunstüberwachung

• Keine zusätzlichen Zeiten im Stall
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